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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 West 1 (4er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

TV 1862 Leutershausen II : TSV Windsbach VI 
Dienstag, 12.10.2021, 19:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich der TSV Windsbach VI

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Bastian Lößlein nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste des TSV Windsbach VI im Match der Herren Bezirksklasse D Gruppe 8
West 1 (4er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen
beim Heimteam TV 1862 Leutershausen II, das eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
24:25) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Fritsch und Lößlein, welche die zwei
Einzel und auch ihr Doppel siegreich gestalteten. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Betrübt über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Fritsch / Lößlein waren Heyder / Heider, obwohl sie alles gegeben
hatten. Ausreichend spielerische Mittel hatten derweil Dürr / Kraft hingegen letztlich parat, um Dörre /
Schwarz zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Martin Heyder verlor derweil
sein Spiel dagegen gegen Bastian Lößlein mit 0:3. Karl Dürr hatte daraufhin gegen Leon Fritsch bei
seiner Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Erwin Heider gewann wiederum sein Spiel gegen
Thomas Schwarz sicher in drei Sätzen. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Silke Dörre zeigte Francisc Kraft seiner Gegnerin ganz klar die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Leon Fritsch hatte Martin
Heyder nur im ersten Satz eine Chance. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Bastian Lößlein
fand Karl Dürr von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Passende
spielerische Mittel hatte anschließend Erwin Heider wiederum letztlich parat, um Silke Dörre zu
dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 4:5. Zwischenzeitlich musste Francisc Kraft zwar einen Satz
weggeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Thomas Schwarz aber dennoch sicher in vier
Sätzen ein. Deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Erwin Heider gegen Leon Fritsch. Lange umkämpft
war derweil die Partie zwischen Martin Heyder und Silke Dörre, bevor sich die Gastspielerin mit 3:2
durchsetzte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Francisc Kraft versäumte es wiederum mit einem 1:3 gegen Bastian Lößlein, einen Punkt für sein
Team zu holen. Ein insgesamt knapper Mannschaftssieg fand sein Ende.

Nach dieser Niederlage des TV 1862 Leutershausen II geht es nun im nächsten Spiel am
25.10.2021 gegen den TSV 1898 Bechhofen, während der TSV Windsbach VI am 19.10.2021 gegen
Wolframs-Eschenbach III antritt.

 Punkte:
 TV 1862 Leutershausen II

Doppel: Heyder / Heider (0), Dürr / Kraft (1) 
Einzel: M. Heyder (0), K. Dürr (1), E. Heider (2), F. Kraft (2) 

 TSV Windsbach VI
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Doppel: Fritsch / Lößlein (1), Dörre / Schwarz (0) 
Einzel: L. Fritsch (3), B. Lößlein (3), S. Dörre (1), T. Schwarz (0)


